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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TSV Münchingen II : TV Tamm 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Remis zwischen dem TSV Münchingen II und dem TV Tamm

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TSV Münchingen II das 10. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse B Gr. 1 gegen den TV
Tamm beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Hummel / Paesch beim 2:3 gegen Busch / Kraft
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen Punkt
beisteuern konnten Spinner / Müller im Match gegen Raiser / Stepper, das 0:3 verloren ging. Obwohl
Wultschner / Weinfurtner fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen
Andrzejewski / Rössler zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar
brachte Marcus Busch Erik Hummel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Erik
Hummel mit 3:1 durch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Holger Paesch bei seiner 1:3-
Niederlage von Achim Raiser dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an den Tisch. Armin Spinner bekam seinen gleichstarken Gegner Marvin Stepper beim klaren 8:
11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Otto Wultschner bekam seinen Gegner Günter Kraft beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. 2 Sätze lang fand Michael Müller gegen Uwe Rössler keine Mittel,
bevor er sich umstellte und das Spiel im Anschluss doch noch mit 3:2 gewann. Beim Erfolg von
Kevin Weinfurtner gegen Richard Andrzejewski konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indessen daraufhin Erik Hummel letztlich auf Lager, um Achim Raiser final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Holger Paesch bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Marcus
Busch noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. In toller Verfassung präsentierte sich Armin Spinner im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Günter Kraft. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Einen Sieg holte Otto Wultschner indes bei seinem 3:1
gegen Marvin Stepper. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Michael Müller lag gegen Richard Andrzejewski bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte.
Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete
und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kevin Weinfurtner
besiegelte mit einem 3:1 gegen Uwe Rössler einen Punkt für sein Team. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein
hartes Stück Arbeit hatten im Anschluss Hummel / Paesch gegen Raiser / Stepper zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Münchingen II geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023
gegen die KSG Gerlingen III, während der TV Tamm am 11.02.2023 gegen die SpVgg Hirschlanden-
Schöckingen antritt.

 Statistik:
 TSV Münchingen II

Doppel: Hummel / Paesch 1:1, Spinner / Müller 0:1, Wultschner / Weinfurtner 1:0 
Einzel: E. Hummel 1:1, H. Paesch 0:2, A. Spinner 0:2, O. Wultschner 1:1, M. Müller 2:0, K.
Weinfurtner 2:0 

 TV Tamm
Doppel: Raiser / Stepper 1:1, Busch / Kraft 1:0, Andrzejewski / Rössler 0:1 
Einzel: A. Raiser 2:0, M. Busch 1:1, G. Kraft 2:0, M. Stepper 1:1, R. Andrzejewski 0:2, U. Rössler 0:2


